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„Ich bin das Licht der Welt, wer mir nachfolgt wird nicht wandeln in der 
Finsternis.“ 
 
„Was ist das?“ – „Rotes Licht“ – „Was macht es?“ – „Es leuchtet rot“ (- 
frei nach Mark Uwe Kling). Vielleicht hat der eine oder die andere dieses 
oder ähnliches gedacht, als er das Titelbild sah. Rotes Licht?! Die 
Pomßener haben es sicher sofort erkannt: Rotes Licht in der Taufkapelle 
der Wehrkirche. Darf man denn das? Einen solchen Ort so illuminieren?   
 

Streng genommen gibt es kein Gesetz, das es verbietet. Unüblich ist es 
dennoch. Wir sind gewohnt, die Kirche in anderem Licht zu sehen. 
Schlichter. Vertraut ist eher weiß, sofern das Licht nicht durch bunte 
Fenster fällt. Die Jugendlichen haben während der Jugendwoche in 
Pomßen die Taufkapelle als Raum der Stille in ein neues Licht getaucht. 
Und der Raum erleuchtete rot.  
 

Das andere, fremde Licht verändert den Raum. Wie ein strahlender Punkt 
erscheint das kleine Fenster. Und die Wände verströmen eine Wärme, die 
ungewohnt ist. Ganz neu wird deutlich, was für ein Ort dies ist. Wie oft ist 
wohl an diesem Ort anderen zugesagt worden: Gott ist bei dir, alle Tage 
deines Lebens, was auch immer geschehen wird. Wir wissen nicht genau, 
wann die Kirche gebaut wurde. Aber so viel ist klar: Ihre Ursprünge 
reichen bis ins 12./13. Jahrhundert zurück. Jahrhunderte an Geschichte 
haben die Mauern erlebt.  Schwere Zeiten und gute Zeiten, reiche und 
arme, Hungerjahre und Krieg, Aufbau und Zerfall. Und immer wieder: 
Fürchte dich nicht. Gottes Engel ist um dich. Gott selbst wird dich 
begleiten – im Namen des Vaters, des Sohnes und des Heiligen Geistes. 
Du, Kind, bist geliebtes Kind Gottes.  
 

Was auch immer uns Menschen widerfährt: Es kommt darauf an, in 
welchem Licht wir es sehen. Was kann es heute bedeuten, dass Jesus Licht 
der Welt ist?  Was kann es bedeuten, dass er für mich Licht ist? 
 
Ihr/Eure Bettine Reichelt, Pfarrerin Pomßen-Belgershain und Köhra.  
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Zum Kennenlernen des Kirchspiels Muldental 
Unsere Samstags-Tour durch unser Kirchspiel führt diesmal in 
die Kirchen Großsteinberg, Klinga, Ammelshain, Naunhof, 
Köhra, evtl. Belgershain und Pomßen. In den Kirchen wollen 
wir innehalten, verschnaufen, etwas zur Geschichte der Kirche 
erfahren, der Orgel lauschen und einander begegnen. 
Außerdem sollen uns Worte der Bibel an diesen Tagen 
begleiten. Bitte denken Sie an Verpflegung, Getränk, 

Fahrradhelm, Werkzeug, ggf. Regenbekleidung. Die Rundtour umfasst ca. 25 km. 
Samstag, 20. August ab 09:30 Uhr, Bahnhof Großsteinberg 
 
Projekt "Bachkantate im Gottesdienst"  
Am Sonntag, 18.9. wird im Gottesdienst in der Naunhofer Stadtkirche, 10 Uhr, die 
Kantate BWV 93 erklingen. 
Eingangschor und Schlusschoral singt der Projektchor, der sich eigens für diesen 
Termin zusammenfindet. 
Interessierte Sängerinnen und Sänger (mit Chorerfahrung und Notenkenntnis) sind 
dazu eingeladen. Anmeldung ans Pfarramt Naunhof oder Kirchenmusikerin Cornelia 
Schneider (c-schneider77@gmx.net). 
Probentermine (an drei Proben sollte verbindlich teilgenommen werden): 

montags, 29.8., 05.09., 12.09., 14.09.2022 
jeweils 19:30 Uhr im Pfarrhaus Naunhof, Wurzener Straße 1 
Sonntag, 18.9. - 8.45 Uhr Probe, 10 Uhr Gottesdienst in Naunhof 

 
Wir alle: Abrahams Kinder 
Zum ersten Mal nach langer Zeit und überhaupt 
zum ersten Mal in dieser Weise für unsere Region 
Muldental-West gab es ein gemeinsames Musik-
Theater-Projekt. Die Kinder kamen vor allem aus 
den Bereichen Pomßen und Naunhof, die 
Konfirmanden aus allen, von Seifertshain über 
Threna bis Großbardau und Grimma. Zwei Wege 
führten in die gemeinsamen Proben: Cornelia Schneider möchte einen Kinderchor 
aufbauen. Die Pomßener wollten gern ihre Theater-Tradition fortsetzen. Unterstützt 
wurden wir von Thomas Bünten (Theater-Regisseur, Leipzig). Es war ein langer 
Weg. Viele Einladungen liefen ins Leere. Die erzwungene Ferne setzte allen noch zu.  
Und doch gelang es! Zweimal war das Stück „Abrahams Kinder“ zu erleben: im 
Rahmen des Gemeindefestes in Pomßen und im Gottesdienst in Naunhof. Wir danken 
allen Eltern, allen Ehrenamtlichen, allen Hauptamtlichen, die das Projekt unterstützt 
haben. Es ist ein Anfang des Zusammenwachsens unter den neuen Bedingungen. 
Lassen Sie uns dies miteinander weiter gestalten. Die Termine für die Chöre und die 
Theatergruppe finden Sie hier im Heft.   
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Treffen unserer Gemeindegruppen 
 
Kantorei mittwochs ab 21.09., 19:15 Uhr, Pfarrhaus Naunhof 
 

Posaunenchor  freitags  18:30 Uhr, Pfarrhaus Naunhof 
 

Frauenkreise: 
Ammelshain  Dienstag 20.09., 15:00 Uhr, Gemeinderaum 
Klinga   Dienstag, 15.09., 15:00 Uhr, Vereinsraum 
 

Gottesdienste im Pflegeheim 
„Charlotte Winkler“ Donnerstag 04.08., 01.09., 10:00 Uhr 
Muldentalstift  Mittwoch 21.09., 10:00 Uhr 
 

Kirchenführung Erdmannshain 
mit Wolfram Just Sonntag 21.08., 11.09. 10:30 Uhr 
 
Waldgottesdienst – Sonntag, 21.08., 14:30 Uhr, an der Sachsenklinik 
Erdmannshain 
Auch in diesem Jahr wollen wir den Waldgottesdienst an der Sachsen-Klinik 
Erdmannshain feiern. Der Posaunenchor wird den Gottesdienst musikalisch 
begleiten. Natürlich sind auch alle aus Naunhof, Klinga und Ammelshain herzlich 
eingeladen. 
Im Anschluss an den Gottesdienst wird Kaffee und Kuchen gereicht und Zeit für 
gemeinsame Gespräche sein. 
 

30 Jahre Pfarrkanzlei – Dienstjubiläum und Abschied 
Kaum zu glauben, wie die Zeit vergeht. Am 9. September wird Birgit Winter auf 
genau 30 Jahre ihrer Arbeit in der 
Pfarrkanzlei zurückblicken können und 
danach in den wohlverdienten Ruhe-
stand gehen. Ihre Nachfolgerin, Frau `t 
Hart, wird im August schon von ihr 
eingearbeitet. Wir können uns noch gar 
nicht vorstellen, wie es ohne Birgit 
Winter weitergehen soll. Aber es gilt 
Abschied zu nehmen in Dankbarkeit für 30 Jahre Arbeit in unserer 
Kirchgemeinde mit absoluter Verlässlichkeit, Kompetenz, Kreativität und ganz 
viel Herzblut.  
Am 9. September sind alle eingeladen, zu kommen und Abschied zu feiern.  



Dieser ganze Tag gehört ihr. Um 18:00 Uhr, zur Feierabendzeit, werden wir ihr in 
der Stadtkirche unseren Segen mit auf ihren Weg geben, auf dem sie uns als 
Gemeindeglied und Nachbarin in unserer Gemeinschaft erhalten bleibt.  
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Neue Bank auf dem Klingaer Friedhof  
Nachdem in den letzten zwei Jahren drei Bänke 
vom Klingaer Friedhof gestohlen wurden, lädt jetzt 
eine neue Bank zum Verweilen und Ausruhen an 
der Kirche ein. Wir hoffen, dass uns die Bank 
erhalten bleibt und danken den Spendern für ihre 
Initiative! 
 
Neue Glocken für Klinga? 

Die Restaurierung der Orgel haben wir erfolgreich abgeschlossen, so können wir 
uns der nächsten Baustelle in der Klingaer Kirche zuwenden - die wartet schon 
geraume Zeit auf Zuwendung: die Glockenläuteanlage. Dipl.-Ing. R. Kreß, unser 
Glockenbeauftragter, schreibt, dass ein gefahrloses und schadensfreies Läuten 
derzeit nicht möglich ist. Es sind dringend umfangreiche Wartungs- und 
Instandsetzungsarbeiten nötig. Die Armaturen der Glocken (Joche) einschließlich 

der Läutetechnik ist am Ende Ihrer 
Nutzungsdauer angekommen. Diese sind nicht 
mehr reparierbar und müssen erneuert werden. 
Auch die Glocken sind nicht von bester 
Gussqualität. Die alten Bronzeglocken wurden 
für Kriegszwecke eingeschmolzen. Die 
Eisenhartguss-Glocken waren in Mangelzeiten 
ein mäßiger Ersatz. Das Gewicht der Anlage hat 
sich durch sie nahezu verdreifacht, und das unter 
Verzicht eines Glockenstuhls. Beides ist für die 
Statik des Turmes auf Dauer bedenklich. Auf 
Grund ihrer Materialeigenschaften (hart, spröde, 
viele Gusshohlräume im Querschnitt) haben die 
Stahlglocken eine geringere Lebensdauer - in 
Klinga noch 50 - 60 Jahre. Unbedingt nötig sind 

die Erneuerung der Glockenjoche, der Seilräder und der Glockensteuerung sowie 
die Prüfung bzw. Ergänzung der vorhandenen Glockenantriebe, die Wartung und 
Reparatur der Glockenklöppel (Achslager, Verdrehsicherung, Messingbolzen) 
und eine neue Schaltuhr.“ Noch besser als die teure Grundsanierung der alten 
Stahlglockenanlage wäre natürlich die Anschaffung von Bronzeglocken. Was 
meinen Sie dazu? Die Meinung der Klingaer und Staudnitzer ist für diese 
Entscheidung grundlegend wichtig. Oberste Priorität sollte haben, was wir 
wirklich wollen und wo ein Wille ist, ist erfahrungsgemäß auch ein Weg. Gleich 
an zweiter Stelle stehen die Kosten und die Möglichkeiten, diese zu tragen. In den 



nächsten Kirchennachrichten werden wir erste Kostenschätzungen vorlegen. 
Zweckgebundene Spenden sind schon jetzt willkommen.  
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Gottesdienst zum Neubeginn 

Auch in diesem Jahr feiern wir einen Gottesdienst für alle, die etwas Neues 
beginnen und dafür Gottes Segen brauchen. Wir feiern ihn am Sonntag, 
28.08.2022, 14.00 Uhr in der Kirche Otterwisch. Im Anschluss sind Sie herzlich 
eingeladen noch länger zu verweilen, denn wir begehen ein Jubiläum: 
 

Das Otterwischer Pfarrhaus wird 300 Jahre 

1722 steht über der Tür zum Pfarrhaus und 
so blickt es nun auf eine 300jährige 
Geschichte zurück. Es hat eine Menge 
erlebt mit den Otterwischern. Darum wollen 
wir es mit einer sächsischen Kaffeetafel im 
Pfarrgarten würdigen. Dazu sind sie 
herzlich eingeladen am 28.08.2022, ab 

15.00 Uhr. 
 

Wir feiern Erntedank 

Herzliche Einladung zu unseren Erntedank-
gottesdiensten. Wir feiern am 11.09. in 
Otterwisch und Kleinbardau, am 18.09. 2022 in 
Großbardau und Großbuch, jeweils 10.30 Uhr 
und 14.00 Uhr. 

Erntedankgaben abgeben können Sie wie folgt: 
 
Großbardau: Samstag, 17.09.2022, 10.00-12.00 Uhr in der Kirche 
Großbuch: Samstag, 17.09.2022, 10.00-11.00 Uhr in der Kirche 
Kleinbardau: Samstag, 10.09.2022, 10.00-12.00 Uhr in der Kirche, gleichzeitig 

werden Erntedankgaben im Dorf gesammelt 
Otterwisch: Freitag, 09.09., 17.00-18.00 Uhr 
 
Wir freuen uns, wenn wir die Kirchen mit ihren Gaben festlich schmücken 
können. Auch beim Schmücken können wir Ihre Unterstützung gut gebrauchen. 

Die Kollekte am Erntedanktag ist wieder für die Rumänienhilfe bestimmt. Gern 
können Sie auch schon mit Ihren Erntegaben eine Spende abgeben. Vielen Dank. 
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Kirchenführung Otterwisch/ Tag des offenen Denkmals 

Im Rahmen des Tags des offenen Denkmals wird am 
Sonntag, 11.09.2022, 13.00 Uhr zu einer 
Kirchenführung in Otterwisch eingeladen. Dauer ca. 30 
min. 
In Otterwisch können anlässlich dieses Tages zudem am 
Samstag und Sonntag (10./11.09.) Das Schloss 
Otterwisch, das Torhaus und der Pferdestall des 
Schlosses besucht werden. Bitte beachten sie die Infos 

des Heimatvereins Otterwisch - Aushänge und http://www.heimatverein-
otterwisch.de/ 
 

Gemeindekreise und Gruppen 
Seniorinnen Großbardau 
 
 
Seniorinnen Großbuch 
Frauenkreis Großbuch 
Bibelgesprächskreis Otterw. 
Gesprächskreis Großbardau 
 
Suchtgefährdetendienst Groß- 
bardau 
Kirchenchor 

Di, 02.08., 14.00 Uhr, Volksliedersingen 
Di, 06.09., 14:00 Uhr 
(beide im Gemeindehaus) 
Mi, 21.09.,14:00 Uhr, Kirche 
Do, 29.09.,19:30 Uhr, Kirche 
Di, 13.09., 19.30 Uhr, Pfarrhaus 
nach Absprache (Gemeindehaus), 19:30 Uhr 
Tel. Fam. St. Donner (0175/4848831) 
Fr, 19:30 Uhr (Gemeindeh), (Tel.: Friedrich: 
034382/41340, Thalmann: 034293/30499) 
ab 01.08., montags, 19:30 Uhr, Kirche 
Großbuch 

 
 

  Kinder  und   Jugend 

 
Konfirmanden-Treff 
Pfarrhaus Pomßen, Dienstag 17:00-18:30 Uhr 
Hauptstraße 31 (14-tägig)  ab 27.09. 
 

Pfarrhaus Naunhof Donnerstag 17:00-18:30 Uhr  
Wurzener Straße 1 Klasse 7 22.09. 

Klasse 8  
 

Elternabende für die 7. Klasse finden am 06.09., 19.00, in Otterwisch und am 
08.09., 19.00 Uhr, in Naunhof, für die 8. Klasse am 07.09., 19.00 Uhr (im 
Anschluss an die Welt ist Klang) in Naunhof statt. An diesem Abend erhalten 
Sie die Informationen für das neue Schuljahr.  



Erstes gemeinsames Treffen für alle Gruppen ist am 24.09. in Naunhof, 10-14 
Uhr.  



Kinder    und Jugend   
 

Seite 8 
 
Pfadfinder – Wölflingsgruppe Naunhof 
Pfarrhaus Naunhof,  Sonnabend 10:00-14:00 Uhr  
Wurzener Straße 1   03.09., 08.10. 
 
Kinderstunde in den Kitas 
Otterwisch und Großbardau:  bitte Aushänge beachten. 
Großpösna:   Dienstag, ab 06.09., 8.30 und 9.00 Uhr 
Threna:   Dienstag, ab 06.09., 10.00 Uhr 
 
Christenlehre (außer in den Ferien) 
Naunhof: 1.-3. Kl. dienstags 15:00-16:00 Uhr, Pfarrhaus Naunhof 

   1.-3. Klasse mittwochs 14:45-15:45 Uhr, Pfarrhaus Naunhof 
   4.-6. Klasse mittwochs 16:00-17:30 Uhr, Pfarrhaus Naunhof 

Belgershain  donnerstags 15:30 Uhr, Kirche Belgershain 
Pomßen  donnerstags 17:00 Uhr, Pfarrhaus Pomßen 
Otterwisch  dienstags 15:30 Uhr, Gemeinderaum Otterwisch 
Großbardau  dienstags 17:00 Uhr, Gemeinderaum Großbardau 
 
Bibelentdecker Pösaue Samstag  05. und 26.11. immer von 10-13 Uhr 

Kirchgemeindehaus Großpösna 
 
Lesenacht in Seifertshain 
Da ich im September zur Kur fahre, lade ich alle Schulkinder der 1. - 6.Klasse für 
den 8.10., ab 16 Uhr zur Lesenacht nach Seifertshain in die alte Schule ein. Wie 
in jedem Jahr werden wir gemeinsam spielen, Spaß haben, zusammen grillen, 
vielleicht abends im Dunkeln eine kleine Wanderung machen, bis auch der letzte 
einschläft. Lasst euch überraschen! Der Abschluss wird am Sonntag die 
Familienkirche ausnahmsweise in Seifertshain sein. 
Ich wünsche euch einen schönen Sommer, bleibt behütet, bis bald. 
Eure Gabriele Albert 
 
NEU: Theatergruppe für Teenies und Jugendliche 
Pfarrhaus Pomßen dienstags alle 14 Tage, ab 20.9., 17.00 in Pomßen 
 

Nach den Theateraufführungen in Pomßen und Naunhof war klar: in irgendeiner 
Weise möchten wir weitermachen. Darum sind die Teenies (ab 5. Klasse), die 
Konfirmanden und Konfirmierten ab 20.9., 17.00 Uhr herzlich eingeladen zum 
neuen Theaterprojekt. (im Wechsel mit dem Konfirmandenunterricht).  
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Dankeschön an alle Spender für die Sanierung 
unserer Orgel in Seifertshain 
Bis Ende Juni wurden 6.700,00 € für die Sanierung der 
Seifertshainer Orgel gespendet. Dafür möchte ich mich 
bei allen Spendern recht herzliches bedanken. Somit sind 
wir ein großes Stück weitergekommen, um die 
Finanzierung der Restaurierung zu ermöglichen.  
Christiane Drehmel, Mitglied KGV Pösaue 
 

Kirchgemeindevertretung (Vertreter der Jugend) 
Im Rahmen des Familiengottesdienstes am 03. Juli wurde Lukas Diehn aus dem 
Kreise der Kirchgemeindevertreter verabschiedet. Sein beruflicher Werdegang führt 
ihn weg von Großpösna. Lukas war der Vertreter der Jugend, so dass wir eine 
Neubesetzung der Stelle anstreben. Wer konfirmiert ist und unter 26 Jahre alt, ist 
eingeladen sich dafür bei uns zu bewerben. Lukas wünschen wir für die Zukunft alles 
Gute. 
 

Lutherkirche Großpösna, Glockenprojekt 
Eine Vielzahl von Spenden wurde für den Guss neuer Glocken und Erneuerung des 
Glockenstuhls eingesammelt. Somit waren wir in der Lage, weitere Aufträge zur 
Erneuerung der Glocken auszulösen. Der Guss ist jetzt für Ende August eingeplant. 
Wir rechnen damit, die Glocken noch in diesem Jahr in die Kirche hängen und 
weihen zu können. Über die weiteren Termine informieren wir zeitnah. 
Allen Spendern, die in Sammlungen der Kirche oder per Überweisung Geld 
gespendet haben, sei schon jetzt herzlich gedankt. 
 

Musikalischer Abendsegen – Kirche Großpösna 
27. August, 24. September, 
29. Oktober. 
17.00 Uhr Kirchenführung 
17.30 Uhr musikalischer Abendsegen 
 

Rückblick Konzert mit Giora 
Feidman in der Kirche Fuchshain 
Am 05.07.2022 erlebte das Publikum 
in Fuchshain eine lebende Legende – 
Giora Feidman (86) spielte auf seiner Klarinette Klezmer- und andere bekannte 
Melodien und eroberte im Sturm die Herzen der Menschen. 
 

Hennigsche Stiftung – Fahrt nach Halle an der Saale 
Termin:  06.09.2022 
Abfahrt: 10.00 Uhr, Kirchgemeindehaus, Hauptstr. 25, Großpösna,  
Rückkehr: in Großpösna ca. 18.00 Uhr 
Kosten:  15 € pro Person 



Meldungen zur Teilnahme bitte an das Pfarrbüro Pösaue   
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Rückschau Familienfreizeit im Röhrsdorfer Park 

Unsere diesjährige Familienfreizeit verbrachten wir im 
Röhrsdorfer Park bei Chemnitz. Das Wochenende stand 
unter dem Motto der Jahreslosung - Wer zu mir kommt, 
den werde ich nicht abweisen. In verschiedenen Gruppen 
näherten wir uns dem Thema auf ganz unterschiedlicher 
Weise. Die Jüngsten hörten und bastelten etwas zur 
Geschichte von Bartimäus, die Teens nahmen sich 
Zachäus in Form eines Theaterspiels vor und die 
Erwachsenen stellten sich der Frage, was macht es 
lohnenswert Jesus im Leben zu haben. Neben der 
Gruppenarbeit fanden wir Zeit um gemeinsam das tolle 
Außengelände, für 

Bogenschießen, Rätsel, um kreativ zu werden... Den 
Abend ließen wir mit Stockbrot am Lagerfeuer und 
guten Gesprächen ausklingen. Bei unserem bunt 
gestalteten Gottesdienst am Sonntag spielten die Teens 
ihr Theaterstück vor, es wurde viel gesungen und es gab 
noch einen kleinen Input für unseren Alltag mit. 
Es war schön, mal wieder in großer Runde ein ganzes 
Wochenende zu verbringen... 
Familie Vogtland 
Zum Vormerken schon einmal: im nächsten Jahr fahren 
wir vom 23.-25. Juni in den Röhrsdorfer Park zur 
Familienfreizeit. Alle Familien sind herzlich eingeladen. 
 
20 Jahre Posaunenchor Großpösna 
Im Jahr 2002 hat sich unser Posaunenchor in der damaligen Kirchgemeinde 
Großpösna gegründet. Von Anfang an haben wir uns als Teil unseres damaligen 
Schwesternkirchverhältnisses mit Seifertshain, Fuchshain und Kleinpösna – jetzt 
Kirchgemeinde Pösaue - verstanden. 
Das unser Chor in diesen wechselvollen Zeiten noch besteht verdanken wir der Hilfe 
Gottes, der Treue der Bläser und der Unterstützung befreundeter und benachbarter 
Posaunenchöre. 
Aus diesem Grund möchten wir am Samstag, 17. September 2022 unser 20-jähriges 
Jubiläum mit der Gemeinde und allen (auch ehemaligen) Mitspielern feiern. Wir 
beginnen mit einem Bläsergottesdienst 14 Uhr in der Kirche Großpösna und laden 
anschließendem zum gemeinsamen Kaffeetrinken in unser Gemeindehaus ein.  
Ausdrückliche Einladung an alle benachbarten Posaunenchöre und Gemeinden in 
unserem Kirchspiel! 
Mit herzlichen Grüßen Heinrich-Hildebrand Albert - Leiter 
  



Seite 13             Pomßen-Belgershain und Köhra 
 

Die Kirchen sind zur stillen Andacht jeweils zu folgenden Zeiten geöffnet: 
Belgershain  sonntags  10:00-11:00 Uhr 
Großsteinberg am letzten Sonntag im Monat 16:00-17:00 Uhr. 
 
Kirche der Stille in Pomßen 
Abendsegen und Friedensgebet wieder ab 28. September 
Wir pausieren im August und beginnen unsere Andachten wieder am 28.09., 
19.00 Uhr. Parallel zum Abendgebet der Erwachsenen gibt es ein Angebot für 
Kinder. Wir freuen uns, wenn Eltern mit ihren Kindern diesen Abend als Zeit 
der Stille nutzen.  
 
Treffen unserer Gemeindegruppen 
Frauenkreise 
Großsteinberg:   Dienstag, 06.09. 14:00 Uhr 
Pomßen und Köhra Dienstag, 13.09. 14:00 Uhr in Pomßen 
Rohrbach  Mittwoch, 14.09. 19:00 Uhr 
Threna   Dienstag, 20.09. 14:00 Uhr 
Belgershain  Dienstag, 20,09. 14:00 Uhr 
 
Mütterkreis Pomßen/Köhra 

Donnerstag, 22.09. 19:30 Uhr 
 
Glaubenskurs:  Freitag, 23.09.  19:00 Uhr, Pfarrhaus Pomßen 
 
Chöre 
Kinderchor  Mittwoch ab 21.09., 17:00 Uhr im Pfarrhaus 
Pomßen 
Jugendchor  Dienstag ab 27.09., 16:00 Uhr im Pfarrhaus 
Pomßen 

Zu einem ersten Treffen lade ich Interessierte ein, die 
gern Musik machen und singen. Auf gemeinsames 
Planen, Singen, und Reden freut sich 
Cornelia Schneider 

Kirchenchor   mittwochs ab 21.09., 19:15 Uhr, Pfarrhaus Naunhof 
 
Neu: Theatergruppe und Jugendchor am Dienstag 
Nach den Theateraufführungen in Pomßen und Naunhof war klar: in irgendeiner 
Weise möchten wir weitermachen. Darum sind die Teenies (ab 5. Klasse), die 
Konfirmanden und Konfirmierten ab 20.9., 17.00 Uhr herzlich eingeladen zum 
neuen Theaterprojekt. (im Wechsel mit dem Konfirmandenunterricht).  
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Pastoralkolleg der Ephorie Leipziger Land 
Vom 4. bis 7.10.2022 findet eine Pflichtweiterbildung für die hauptamtlichen 
Mitarbeiter im Verkündigungsdienst statt. In dieser Zeit finden keine 
Veranstaltungen statt, die von Pfarrern und Kantoren geleitet werden. Wenden Sie 
sich bei Fragen zur Vertretung bitte an die Gemeindebüros.  
 
Rückblick 

 
 
 
 
Der Juni war 
für die Pfarre 
Pomßen eine 
Zeit des 
Feierns. Zum 
ersten Mal 
seit drei 

Jahren konnten wir wieder die Gemeinschaft genießen 
und uns an den vielfältigen Begabungen freuen. Herzlichen Dank allen, die diese 
Feste ermöglicht haben, den Mitarbeitern ebenso wie den Ehrenamtlichen. Die 
Bildauswahl zeigt wie fröhlich wir beieinander sein konnten: 
am Abend zum Johannesfest, während der Jugendwoche, während der Nacht der 
offenen Dorfkirche in Rohrbach und zum Gemeindefest in Pomßen. DANKE! 
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Orgelkonzert – 03. September, 19:00 Uhr, Kirche Fuchshain 
mit David Timm, Universitätsmusikdirektor Leipzig. Neben der Kirchenorgel 
werden Klänge der Hammondorgel erklingen. 
Karten zu 10 € gibt es ausschließlich an der Abendkasse. 
 
Die Welt ist Klang – 7. September, 18:00 Uhr Stadtkirche Naunhof  

Ein Mascha-Kalèko-Programm 
mit Ursula Kurze/Dresden – Gesang, Sprache, Gitarre 
 

Mascha Kaleko 
„Sie macht Gedichte, die so einfach 
sind, dass sie jeder kapiert, weil es 
Dinge sind, die wir alle erleben: die 
Kindheit, die kleine und die große 
Liebe, die Traurigkeit beim Gedanken 
an gestern und morgen. Das 
Quentchen Spott bei allem Gefühl 
vertreibt jegliche Sentimentalität aus 
ihren Versen, macht sie so reizvoll 
und bemerkenswert...“  

 

 wird 1907 in einer jüdischen Familie als Tochter eines russischen Vaters und 
einer österreichischen Mutter im galizischen Schidlow (heute Chrzanow) geboren  
 wird durch den Ersten Weltkrieg mit ihrer Familie ins deutsche Marburg 
verschlagen  
 findet in den zwanziger Jahren ihre zweite, fast schon eigentliche Heimat in 
Berlin  schließt sich dort als junge Frau der literarischen Boheme an, die sich im 
Romanischen Café trifft  veröffentlicht im Januar 1933 ihre Verse erstmals 
gesammelt als Buch unter dem Titel „Das lyrische Stenogrammheft“ (erste 
Auflage schnell vergriffen, das Hitlerregime macht eine weitere Verbreitung 
unmöglich)  
 emigriert 1938 mit ihrem zweiten Ehemann und ihrem Sohn in die USA  

 
Orgelkonzert – 11. September, 17:00 Uhr, Wehrkirche Pomßen 
Martin Rost (Stralsund) 
 
Kantaten-Gottesdienst – 18. September, 10:00 Uhr, Stadtkirche Naunhof 
Projekt "Bachkantate im Gottesdienst" 
Im Gottesdienst in der Naunhofer Stadtkirche wird die Kantate BWV 93 „Wer 
nur den lieben Gott lässt walten“ erklingen. 



Mit dem Projektchor, Solisten und Orchester unter Leitung von Cornelia 
Schneider. 
  



Veranstaltungen   
 

Seite 16 

 
„Alles nur geklaut“ – 23. September, 19:00 Uhr, Kirche Otterwisch 

Konzert mit dem Bläserquintett der Sächsischen 
Bläserphilharmonie  
am Freitag, 23. September 2022 um 19.00 Uhr in 
der Otterwischer Kirche mit Werken von Bach, 
Mozart, Beethoven, Mendelssohn-Bartholdy u.a. 
 
Karten im Vorverkauf zu 16,- €  
Pfarrgemeindebüro Otterwisch (Tel.: 034345-
22008) 
Touristikinformation Bad Lausick 
(Tel.: 034345-52953) 
Restkarten sind an der Abendkasse erhältlich. 
Kinder bis 14 Jahre: Eintritt frei. 
 
 

 
Karussell - 24. September 2022, 18:00 Uhr, 
Kirche Klinga 
Karussell. Die Band. 
Das Exklusivkonzert zur Restaurierung der 
Barockorgel  
Endlich: Nach mehrmaliger Verschiebung des 
Konzertes wird es nun stattfinden. 
Alle bisher verkauften Karten haben ihre 
Gültigkeit, einzelne Karten sind noch erhältlich. 
Vorverkauf 20,00 € 
Abendkasse 25,00 € 
 
duo seriell – 25. September, 18:00 Uhr, Stadtkirche Naunhof 
Naunhofer Abendmusik 

„Spiegel im Spiegel – Musik für Gitarre und 
Orgel“ 
Das duo seriell (Franz Hartmann und Andreas 
Mitschke) möchte in der Kombination 
Gitarre/Orgel aktuelle Musiksprache mit 
historischen Bezügen bekannt machen. Die 
reizvolle Instrumentenzusammenstellung lässt 
Kontraste und neue Klangergebnisse erahnen. 
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Getauft wurden: 
Jonathan Markus Pirlich aus Naunhof am 29.05.2022 in Naunhof 
Lotte Kraskowski aus Großbardau am 04.06 2022 in Wiederau 
Lilia Dieterlen aus Großsteinberg am 05.06.2022 in Pomßen 
Louisa Müller aus Pomßen am 05.06.2022 in Pomßen 

 

Alle Dinge sind möglich, dem der da glaubt. Markus, 9.23 
 

Konfirmiert wurden am 12. Juni 2022 in: 
 

Otterwisch: Rieke Hagemann, William Hagemann, Nelly Hellriegel, Torben 
Redinger (Jonas Reisinger wird am 03.09. in Kleinbardau konfirm.) 

Pomßen, Anna Katharina Schiepanski, Johanna Thalmann, Franz Taubert 
Naunhof: Luise Braun, Chiara Elßner, Felix Gensheimer, Jannis Glinka, Jan 

Hagenbeck-Hübert, Giohanna Harnisch, Emil Hartwig, Friedrich 
Höpfner, Max Kuhrmann, Till Nagel, Mariella Meinel, Jonas Wenzel  

Klinga:  Julius Donner, Weda Michael  
Fuchshain: Marc Jurisch, Karl Kinne, Marlene Porst 
 

Wo Gottes Geist ist, da ist Freiheit. 2. Korinther 3,17 
 

Im Gottesdienst zur Eheschließung wurden eingesegnet: 
Oliver und Franziska Rose geb. Thalmann am 02.07.2022 in Fuchshain  
Pierre und Elfi Dreihaupt geb. Krauße aus Otterwisch am 04.06.2022 in 
Otterwisch 
Stefan und Corinna Laube geb. Hagemann aus Otterwisch am 18.06.22 in 
Otterwisch 

 

Zur Silbernen Hochzeit wurden eingesegnet: 
Karsten Schmidt und Anja geb. Köcher aus Pomßen am 18.06.2022 in Pomßen 

 

Zur goldenen Hochzeit wurden eingesegnet: 
Reinhardt Köcher und Ingrid geb. Steinbach aus Pomßen am 18.06.22 in 
Pomßen 

 

Über alles aber zieht an die Liebe, die da ist das Band der Vollkommenheit. 
Kolosser 3,14 

 

Wir haben Abschied genommen von: 
Brigitte Wenzel geb. Oertelt, aus Kleinbardau, verstorben am 26.05.2022, 84 Jahre 
Herta Schmidtke geb. Vogel aus Bad Lausick, verstorben am 01.06.2022, 99 Jahre  
Gisela Dietrich geb. Schrickel, aus Großpösna, verstorben am 16.06.2022, 88 Jahre 
Christa Kolbe aus Großbardau, verstorben am 24.06.2022, 83 Jahre 
 

Ich vermag alles durch den, der mich mächtig macht. Philipper 4,13 
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Außenstelle des Kirchspiels Muldental 
Gemeindebüro Naunhof, Wurzener Straße 1, 04683 Naunhof 
Öffnungszeiten: Mittwoch und Freitag 9-12 und Dienstag 9-12 / 15-18  
Internet: www.stadtkirche-naunhof.de           E-Mail: kg.naunhof@evlks.de  
 
 

Pfarrer Norbert George, Tel.: 034293 549455 oder 0163 8055559 norbert.george@gmx.de  
Verwaltungsmitarbeiterin Birgit Winter, Tel: 034293 29493, Fax: 034293 55449, 
birgit.winter@evlks.de 
 

Gemeindepädagogin Uta Glinka, Tel.: 034293 33872 oder 0157 88525656, uta.glinka@web.de  
 

Kantorin Cornelia Schneider, Tel.: 0177 2767692, c-schneider77@gmx.net  
 

Posaunenchorleiter Hans-Ulrich Koch, Tel.: 0176 76161266 
 

Friedhofsmitarbeiter Jörg Hübner, Tel.: 0173 5619300  
 

Kirchnerin Ammelshain Monika Streller, Tel.: 034293 32364 
 
 

Webmaster Björn Wolf, webmaster@stadtkirche-naunhof.de  
 

 

Gemeindebüro Otterwisch, Winterberg 2, 04668 Otterwisch 
Öffnungszeiten: Dienstag 10-12  
Internet: www.pfarre-otterwisch.de           E-Mail: kg.otterwisch@evlks.de 
 
 

Pfarrerin Susann Donner, Tel.: 034345 22008, E-Mail: susann.donner@evlks.de 

Verwaltungsmitarbeiterin und Grabvergabe Otterwisch, Stockheim, Großbuch: 

Yvonne Rudolph, Tel.: 034345 22008, yvonne.rudolph@evlks.de 
 

Friedhof Großbardau, Kleinbardau, Bernbruch – Grabvergabe: Yvonne Rudolph, Tel.: 034345 
22008, yvonne.Rudolph@evlks.de; alle weiteren Fragen: Zentrale Friedhofsverwaltung des 
Kirchspiel Muldental, Augst-Bebel-Str. 14, 04668 Grimma; Tel.: 03437 762936, E-Mail.: 
friedhof.muldental@evlks.de 
 

Gemeindepädagogin Bettina Baumgärtel, Tel.: 034291 88088,  tina.baumgaertel@t-online.de  
 

Chor – Ansprechpartner: Hans-Walter Schmidt, Tel. 034345 52447 
 

Kontakttelefon Suchtgefährdetendienst 
Herr Friedrich und Herr Thalmann, Tel.: 034382 41340 oder 034293 30499 
 

Bankverbindungen für 
Kirchspiel Muldental, Mühlstraße 15, 04668 Grimma 

IBAN:  DE17 3506 0190 1670 4090 54 Spenden, Pachten Mieten 
 

Kirchgeld IBAN: DE83 3506 0190 1800 4480 06 
 

Zentrale Friedhofsverwaltung Grimma, August Bebel-Straße 14, 04668 Grimma 
Friedhof IBAN: DE 43 3506 0190 1626 8000 05 

 

BIC: GENODED1DKD Bank für Kirche und Diakonie 
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Gemeindebüro Großpösna, Hauptstraße 25, 04463 Großpösna 
Öffnungszeit: Donnerstag 15-17 
Internet: www.kirchgemeinde-grosspoesna.de           E-Mail: kg.grosspoesna@evlks.de  
 

Pfarrer Norbert George, Tel. 034293 549455 oder 0163 8055559, norbert.george@gmx.de  

 

Kantor Maik Gosdzinski, Tel.: 0176 26768780, kontakt@maik-leipzig.com  
 

Gemeindepädagogin Gabriele Albert, Tel.: 034297 89189, gabriele-albert@web.de  
 

Verwaltungsmitarbeiterin Yvonne Rudolph, Tel.: 034297 423989, Fax: 034297 423981, 
                                  yvonne.rudolph@evlks.de 

Friedhöfe vor Ort – Ansprechpartne: Fuchshain: Frau Kinne / Großpösna: Frau Rudolph / 
Kleinpösna: Herr Beckmann / Seifertshain: Frau Drehmel 
 

Friedhofsarbeiter Großpösna: Matthias Döring 
 

Küsterin für Fuchshain, Kleinpösna und Seifertshain: Frau Carmen Beckmann 
 

Reinigungsarbeiterin in Großpösna: Liane Brade 
 

Gemeindebüro Pomßen, Hauptstraße 31, 04668 Parthenstein OT Pomßen 
Öffnungszeiten: Montag  9-13, Donnerstag 14-18 
Internet: www.pfarramt-pomssen.de           E-Mail: kg.pomssen_belgershain@evlks.de  
 
 

Pfarrerin Bettine Reichelt, Tel.: 034293 29526 oder 0176 25924443, bettine.reichelt@evlks.de  

Verwaltungsmitarbeiterin Birgit Winter, Tel: 034293 29526, Fax: 034293 34662, 
birgit.winter@evlks.de  
 

Kantorin Cornelia Schneider, Tel.: 0177 2767692, c-schneider77@gmx.net  

Gemeindepädagogin Bettina Baumgärtel, Tel.: 034291 88088, tina.baumgaertel@t-online.de  

Posaunenchorleiterin Christiane Mattersteig, Tel.: 0172 1405417, 
christiane.mattersteig@gmx.de  
 

Junge Erwachsene und Flötenkreis: Katja Hofmann, Tel.: 0176 24656647 
 

Friedhofsmitarbeiter Ronny Goldammer, Tel.: 0173 850 9508 

 
Herausgeber: Kirchspiel Muldental, Region West, Redaktion: Birgit Winter 
Druck: Offset-Friedrich GmbH & Co. KG, Zum Grenzgraben 23A, 76698 Ubstadt-Weiher 
Redaktionsschluss: Für die Ausgabe Oktober-November bitten wir um Beiträge bis zum 10.9.2022. 
Erbetener Beitrag: 3,00 € / Jahr 
 

Schlussstein:  
 

 

Mit der Empathie ist es wie mit der Intelligenz: 
Entweder man hat sie oder man merkt nicht, dass sie einem fehlt. 
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